
EurWilche ZlsiMai!
Provinz Brandenburg.

Charlottenburg. Hier ist
Justizrat Friedrich Fri-dländer »n
Alter von 59 Jahren verstorben.
Kürzlich wurde die 3>/z Jahre alte
Tochter Marianne des Hauptmanns
Hirschfeld aus der Vregenzer Straße
15 zu Charlotteuburg aus dem Kö-
nigsplatz von einem Bolleschen Milch-
wagen überfahren und lebensgefähr-

lich verletzt. Die Mutter, der ihre
Tochter im Gedränge von der Hand
gekommen war, brachte das Kind
nach der Charit^.

Brandenburg a. H. Bei
Ausschachtungsarbeiten unweit des

Artilleriedepots in Brandenburg an

der Harel explodierte ein nnt Zün-
der versehenes Granatstück, als es
von Erde und Schmutz gereinigt
wurde. Ein Ziegelmeister und ein
Zimmermann wurden getötet, ein
Lehrling wurde lebensgefährlich ver-

letzt.
Fürstenwalde. Auf dem hie-

sigen Güterbahnhof geriet der Wei-
chensteller Müller aus dem benachbar-
ten Dorfe Bertenbrück infolge eines
unglücklichen Sturzes vor eine Ran-
gierlokomotive, die ihn überfuhr und
ihm beide Füße abtrennte. Der Ver-
unglückte ist bald darauf seinen Ver-
letzungen erlegen.

Schöneberg. Unlängst beschäf-
tigte sich der 17jährige Schüler Franz
Rosenheimer aus Wien, der sich zur-

such aufhält, mit einem geladenen
Revolver. Die Waffe entlud sich, und
die Kugel drang der in der Küche be-
schäftigten 22jährigen Köchin Vejr,
die aus Königstadt in Böhmen
stammt, in die linke Kopfseite. Der
sofort herbeigerufene Arzt konnte nur

stillen. Beim Spielen mit Streich-
hölzern ist der fünfjährige Sohn
einer Frau Otto in der Königstraße

Hilfe gebracht werden konnte.
Werder. In der Nähe von hier

ertrank beim Segeln auf der Havel
der 39 Jahre alte ledige Bahnhofs-
wirt Becker aus Werder. Die Leiche
konnte noch nicht geborgen werden.
Becker war am Tage vorher voni
Kriegsschauplatz heimgekehrt.

Provinz Ostpreußen.
Dt. Krone. Auf dem Michel-

reits wegen Brandstiftung 15 Jahre
Zuchthaus verbüßt hat. Wahrschein-
lich hat er beide Brände angelegt.

Memel. Amts- und Gemeinde-
vorsteher Eduard Danzer-Bommels-

um feiernd
Provinz Wrstpreußen.

Marienburg. Der Fleifcher-
ineister Riemer in Bärnsdorf wurde

hat den 69 Jahre alten Mann in

ter Leichenzug bewegte sich von der
St. Georgskirche nach dem St. Ge-

des Gymnasialprofessors Karl Gru-
ber zu Grabe getragen wurde.

Zoppot. Bürgermeister Twistel

Klonst, Russisch-Polen, berufen wor-
»den.
» Provinz Schleswig-Holstein,
/kiel. Im 84. Lebensjahre starb
»er Wirkl. Geh. Oberbaurat Dr. Jng.

tenterte zwischen Glllckburg und SU-
derhaff. Während zwei der Insas-sen sich retten konnten, and der

ToV'
Garer,s. seinen

Glückstadt. Der Lehrer a. D.
und städtische Branddirektor Mort-
horst ist im 76. Lebensjahre nach kur-

stall (dem Arbeiter Klitzing gehörend)
vo stand g dem euer imhelmgefal

den Stiere zu Tode gestoßen wurde
der 57jährige Arbeiter Wiese von
hier. Als er auf einer Koppel dem
Stier das von der Stirn losgelöste

er von ihm angefallen und tätlich
verletzt.

Provinz Schlesien.
L a u b a n. Ein dreister Diebstahl

Wingendorf verübt. Der Motor der

Provinz Sachsen.
Halber st adt. Der 16jährige

Sohn des Arbeiters Heinrich Köhler,
der sich am Rand eines Ackers an
der Harsleber Landstraße zum Schla-
fen hingelegt hatte, wurde von der

Maschine eines dort tätigen Dampf-
pflugs über Kopf und Oberkörper ge-
fahren und war sofort tot. Den
Führer der Maschine trifft kein Ver-
schulden, da er von seinem Standort
aus den jungen Menschen nicht sehen
konnte.

Laucha a. d. U. In der Nähe
von Golzen ist ein Mädchenmord ent-
deckt worden. Steinbrucharbeiter be-
merkten am Rande eine» Tannenwal-
des Blutspuren und bald darauf unter
frisch aufgeworfenem Erdreich die
Hand eines Leichnams. Es wurde
nachgegraben und der Körper eines
etwa 17jährigen Mädchens gefunden,
das in dem nahen Cranwinkel im
Dienst gestanden haben soll. Ein Po-
lizeihund, der zur Ermittelung des

Täters benutzt wurde, soll die Spur
auf einen galizischen Arbeiter in Lau-
cha gelenkt haben. Wahrscheinlich liegt

Provinz Hannover.
Apensen bei Buxtehude. Das

3jährige Kind des Anbauers Streck-
wall kam unglücklicherweise unter ei-
nen mit Pferden betriebenen Göpel,
wurde am Kopf schwer verletzt und
verstarb an den Folgen der Verletzung
nach einigen Stunde».

Güttingen. Geheimrat Pro-
fessor Peter von der Äöttinger Uni-
versität, der sich auf einer Forschungs-
reise durchs Afrika befindet und injol-

ins Wasser. Einer konnte sich selbst

Sohn des Schlossergesellen Branot

Provinz Westfalen.

sität Münster wurde Prof. Dr. Be-

rens, der schon vor Jahresfrist zum
ersten Direktor des Kaiser - Wil-
helms - Instituts für Biologie in
Dahlem ernannt wurde. Der
Flieger Knubel ist mit seinem selbst
erbauten Flugzeug aus großer Höhe

Bürgern" da/ überlebensgroße
Standbild des Ritters Konrad von
Strünkede als Nagelfigur gestiftet
worden. Konrad von Strünkede, des-sen Geschlecht in nahen Beziehungen
zu Herne gestanden hat, war 1670

Dienste König Friedrichs I.; auch
war er Präsident des Kleve - Märki-
schen Landtags. Nach der Nagelung
soll das Wahrzeichen im letzten Tor-
bogen des Rathauses Aufstellung fin-
den.

Rhcinprovinz.

Krefeld. Der Ehrenbürger der
Stadt Krefeld, der Beigeordnete

Kommerzienrat Fritz de Greifs, ist
an den Folgen eines Unfalls gestor-
ben. Herr de Greifs hat be-

hät es umgestaltet und jahrzehntelang
bis zum Frühjahr ISIS geleitet.

Ohligs. Der Ehrenturnwart
des, Wilhelm Weck, der sich um die

starb.
Rheinbrohl. Hier siel ein

18jähriger junger Mann von einem

hörigen.
Trier. Am 21. September fand

die feierliche Bischofsweihe dcs neu
ernannten Weihbischofs Dr. Moench
durch den Bischof Korum unter As-
sistenz des Bischofs Benzler-Metz und

dei Weihbischof» Lausberg-Köln in
Trier statt.

Wetzlar. Zum Kommandeur
der hiesigen Unteroffizierschule, wel-
che kürzlich wieder mit Mannschaften
belegt wurde, wurde Major Zeska

berufen, welcher vor dem Kriege als
Hauptmann an der Schule gewirkt
hat.

Provinz Hessen-Nassau.

ber des Eisernen Kreuzes. Wegen
eines Unfalls ist er aus dem Felde
zurückgekehrt und zur Zeit beim

Dienst.

ein alter Mast mit dem an ihm be-
schäftigten Arbeiter Gustav Trapp
aus Rodenroth um. Dabei kam

Frankfurt a. M. Während
der Feier seines silbernen Berufsjubi-
liiums erlitt der 57 Jahre alte Pro-
kurist Frieseke einen tödlichen Schlag-
anfall.

Fulda. Die Neubaustrecken Gre-
benau?Alsfeld und Hilders ?Wü-

Griesheim a. M. Hier fei-

Feur.
P l b'k b '

stört.
Mitteldeutsche Staaten.

nen schwer verletzt; zwei sollen bereits
gestorben sein.

schert.
Sachsen.

Dresden. Einer kurzen Krank-
heit erlag der kaiserl. Ministerialrat
Karl Graf v. Leublfing, dessen Ver-

ne! worden waren. Oberlehrn Ot,
to Wagner, der 41 Jahre im Dienste
der Stadt Dresden gewirkt hat, »st
gestorben. Besonders bekannt wurde

Dresdener Fleischerinnung. Als erste
ihrer Art wurde diese 1895 eröffnet.

Dem bisherigen Dresdener Ober-

vollständig ein.
Freiberg. Eine Hindenburg-

stiftung haben hier Lehrer und Schü-
ler der Knabcnbürgerfchule gesam-
melt, für die an drei T»gen 1999
Mari eingingen. Das Geld wird in

sollen für Mitschüler verwendet wer-

oder sich durch treue Pflichterfüllung
ausgezeichnet haben.

Leipzig. Von einem Einbrecher
sind aus einer Rauchwarenhandlung

te von etwa 1899 Mark gestohlen

Vogel im Ortsteile Niederlößnitz sind

fer. Als Brandstifterin wurde das

eingewiesen.

Hcfscn-Darnistadt.
Mainz. Vizeseldwebel Franz

Plengroth, Inhaber der Kriegsdenk-
münze 1879?71, eilte bei Beginn des
Weltkrieges im August 1914 als
Kriegsfreiwilliger zu den Fahnen. Im
Laufe des Jahres rief ihn der Dienst
im Osten und Westen an die Front.
Jetzt ist der 69jährige Mann plötzlich

Komp. des Landsturm-Jnf.-Ersatz-
Bataillons Mainz an.

Schlitz. Nach kurzem Kranken-
lager starb im 86. Lebensjahre Rek-
tor a. D. Weisenbach. Der Verstor-
bene, der zunächst 14 Jahre in Fried-berg, dann 42 Jahre in feiner Vater-
stadt Alsfeld wirkte, war eine der be-
kanntesten und geachtetsten Persönlich-
keiten Oberhessens. Die Stadt Als-

mann, als er 1997 in den Ruhestand
trat, zu ihrem Ehrenbürger, eine
Auszeichnung, die für Lehrer wohl
zu den allergrößten Seltenheiten ge-
hört.

Worms. Der 39 Jahre alte le-
dige Rechtsanwalt Schmitt in Lam-
pertheim ist seit einigen Tagen ab-
gängig. Inzwischen wurde festgestellt,
daß er sich als Konkursverwalter Un-
regelmäßigkeiten schuldig machte, auch
werden ihm Unterschlagungen zur
Last gelegt. Steckbrief ist bereits er-
lassen.

Bayern.
München. Die Frau des Guts-

besitzers Zieglstrum brach von Hinter-
bärenbach im Kaisergebirge auf, um
eine Tour durch den Hochwinke! zum
Spitzjoch zu machen. Die Frau wur-
de vor Antritt der Hochtour eindring-
lichst auf die Gefahren ihrer beabsich-tigten Partie aufmerksam gemacht.
Als sie am Abend weder am Spitz-
joch noch in Hinterbärenbach ankam,
ging der Bergführer Michael Kaindl
auf die Suche nach der Frau. Spä-
ter wurde die Frau mit furchtbarenVerletzungen im Steingeröll als Lei-
che aufgefunden. Sie war am Hoch-

A fch f e i/b u rg. Der Würz-burg - Aschaffenburgcr Schnellzug
überfuhr den 14jährigen Sohn des

bei Aschaffenburg starb

Jahren.^
Berchtesgaden. Der 12jiihr.

Uhrmachermeisterssohn Karl Keller-

Furth i. W. In Kazow sind 8

bargebäude dcs Schreinermeisters Ga-
stel und des Glog-
ger noch gerittet werden tonnten.

in Hausham wurde der 20jährige An-
schläger Ferd. Niederer vom Gerippe
erdrückt.

Instituts ist ilicht gestört.

brcinnt und zum Teil sehr gefährlich
jugerichtet.

Lohr. Der Lokomotivführer Mül-

Mauerbe rg. Vor einigen Ta-
gen verlebte sich der Bauerssohn Jo-
hann Pölz in Mauerberg (Obb.) un-

Wunde trat Starrkrampf ein. dem der
15jährige Fciertagsschlller nach schwe-
ren Schmerzen erlag.

Württemberg.

Laudenbach O. A. Mergent-
heim. Die hiesige Pfarrer Bause hat
das Fest des 49jährigen Priesterjubi-

des Geschenk.
Ludwigsburg. In Stamm-

heim ist der 45 Jahre alte Bauer
Friedrich Lörcher von seiner Scheuer

bruch erlitten, dessen Folgen er sofort
erlag. Lörcher hinterläßt die Witwe
und ein Kind. Er ist vor einigen
Monaten vom Heer entlassen worden.

Schramberg. Vor 59 Jah-

renz Seiinger an den Altar, um ihre
Hochzeit zu feiern. Beide leben heute
noch mit ihren Frauen glücklich bei-

das Fest der goldenen Hochzeit.
Triberg. In der mechani-

schen Juteweberei von Biesen-Zim-

Böhrenbach. Der 35 Jahre
alte verheiratete Elektrotechniker Li-

BUhlertal bei Bühl. Der

Jak. Reinhard mit feiner Gattin.
Güten dach. Im Zinken ?Hü-

benschenthal" wurde das Anwesen
des Landwirts Leopold Dorer durch
Feuer vollständig zerstört. Der Scha-
den wird auf über 12,999 Mark an-

Missionsprediger I. Müller, der

vorläufig 3 Monate Urlaub bekom-

men. Professor Dr. Martin Beh-

Regiment stellen.
Nheinpfalz.

dergibrannt.
Elsaß-Lothringe».

die Geleise. Ehe sich das Unglück hin-

Mecklenburg.

Grundstück des Kaufmanns Wilhelm
Kühler in der Kanalstraße aus. Nach

Entstehungsursache dcs Feuers un-

Wittenburg. Das drei Jahre

es eine schwere Gehirnerschütterung er-
litt, an der es starb.

Freie Stiidtl

Fahrt ein junges Mädchen «ius ei'iem
Wagen 4. Klasse, dessen Tür aufge-
sprungen war. Das Mädchen wurde

Herren Generalkonsul St. C. Mi-
chaelsen, Bernhard C. Heye und Gu-
stav, Schütte.

Schweiz.

senhaft in seinem Berufe! in seiner
Druckerei erschien die ?Oberländer
Post der Jnterlakener Ztg." Im

.Jseltwald" führt.

Flammen aufgegangen. Das Vieh
konnte gerettet werden. Das Gebäude
war mit 15,999 Francs und das Mo-
biliar samt Inventar mit 40,0V0

Weinfelden. In der Ziegelei
Paradies in Bießenhofen riß aus un-
detannter Ursache ein Draht der elek-
trischen Leitung der Bciggermaschi-

senteile der Maschine übertrug und
den an dieser beschäftigten 31 Jahre
alten Italiener Luigi Lovato augen-

blicklich tötete. Der Verunglückte war

verheiratet. Seine Familie lebt in
Italien.

Oesterreich-Ungarn.

Wien. Der beim 99. Infanterie-
Regiment dienende Landsturm-In-
fanterist Adolf Brauner aus Wien

worin ihm die Untreue seiner Ver-
lobten, der Kontoristin Steffir, ge-

schildert wurde. Als Brauner Urlaub
bekam, eilte er nach Wien und gab

dem Geschäft kam, aus einem Revol-
ver zwei Schüsse ab. Dann richtete
er die Waffe gegen sich selbst. Beide

tal. Es stellte sich heraus, daß das

del führte und zu Unrecht verdächtigt

wurde. Freiherr Ferdinand v. An-
drian - Werburg, der verdienstvolle

pologe, vollendete am 15. September
das 89. Lebensjahr. Die Wiener Aka-
demie -der Wissenschaften nahm den
Gelehrten unter die Zahl ihrer wirk-
lichen Mitglieder auf. Seit 1879 ist

48jährige Laborant Pankraz Dungl,
17 Lobenbauergasse 8 wohnhaft, tot
aufgefunden. Zur Feststellung der

Todesursache wurde die sanitätspoli»

net.

Die Gewalt'der Explosion war so
groß, daß das Dach des etwa 29
Meter hohen Gebäudes von einem

ein.
Budapest. Der Direktor des

Ungarischen Lmdesindustrie-Berems,

Tätigkeit entfaltete, ist im 61. Jahre

Luxemburg.
Luxemburg. In engstem Fa-

milienkreis feierten die Eheleute
Ernst Barble, Ingenieur, das Fest

Naphthalin lagerten, entstand Feuer.
Obgleich das Feuer reichlich Nah-
rung fand, gelang es dennoch den An-
strengungen der Feuerwehr, das ver-
heerende Element zu bekämpfen. Der
versicherte Schaden wird auf 4999
Franken abgeschätzt. Der Brand

E s ch a. d. Alz. In der Wohnung
des hiesigen Arbeiters Jakob Wehrer

nicht zum vollen Ausbruch kam. Der

auf 599 Fr. Die Entstehungsursache
des Feuers ist nicht aufgeklärt.

Mersch. Der 34jährigc, beim
Unternehmer Raths in Dienst stehen-


